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PRÄAMBEL 
 
AUFGRUND DES § 1 ABS. 3 UND DES § 6 DES BAUGESETZBUCHES 
(BAUGB) IN DER FASSUNG DER BEKANNTM ACHUNG V O M  23. SEPTEM -
BER 04 (BGBL. I S. 2414), ZULETZT GEÄNDERT AM  22. JULI 2011 (BGBL. I 
S. 1509) I.V . M . § 58 DES NIEDERSÄCHSISCHEN KO M M UNALV ERFAS-
SUNGSGESETZES (NKO M V G) V O M  17.12.2010 (NDS. GV BI. 2010 S. 76) 
ZULETZT GEÄNDERT DURCH DAS GESETZ V O M  17.11.2011 (NDS. GV BI. 
S. 422) HAT DER RAT DER SAM TGEM EINDE ESENS DIESE FLÄCHEN-
NUTZUNGSPLANÄNDERUNG NR. 104, BESTEHEND AUS DER PLAN-
ZEICHNUNG UND DER BEGRÜNDUNG EINSCHLIESSLICH DES UM -
W ELTBERICHTES BESCHLO SSEN. 
 
ESENS, DEN … … … … … … … …  
SG BÜRGERM EISTER 
 
.............................   (SIEGEL) 
 
 
 
VERFAHRENSVERMERKE 
 
1. AUFSTELLUNGSBESCHLUSS 
DER SAM TGEM EINDEAUSSCHUSS DER SAM TGEM EINDE ESENS HAT IN 
SEINER SITZUNG AM  ............ DIE ÄNDERUNG DES FLÄCHENNUT-
ZUNGSPLANES BESCHLO SSEN. DER AUFSTELLUNGSBESCHLUSS 
W URDE GEM ÄSS § 2 ABS. 1 BAUGB AM  .......... O RTSÜBLICH BE-
KANNTGEM ACHT. 
 
ESENS, DEN … … … … … … … …  
SG BÜRGERM EISTER 
 
.......................................... 
 
 
2. PLANUNTERLAGE 
KARTENGRUNDLAGE:  DGK, ALK 
M AßSTAB  
BLATT-NRN.:  
HERAUSGABEV ERM ERK:  
HERAUSGEGEBEN V O M  LGLN  ...................... 
 
 
3. ENTWURF UND VERFAHRENSBETREUUNG: 
PRO JEKTBEARBEITUNG:  
 
 
DIPL.-ING. R. BO TTENBRUCH 
 
 
 
4. ÖFFENTLICHE AUSLEGUNG 
DER SAM TGEM EINDEAUSSCHUSS DER SAM TGEM EINDE ESENS HAT IN 
SEINER SITZUNG AM  ............ DEM  ENTW URF DER 104. FLÄCHENNUT-
ZUNGSPLANÄNDERUNG UND DER BEGRÜNDUNG ZUGESTIM M T UND 
SEINE ÖFFENTLICHE AUSLEGUNG GEM ÄSS § 3 ABS. 2 BAUGB BE-
SCHLO SSEN. O RT UND DAUER DER ÖFFENTLICHEN AUSLEGUNG SO -
W IE ANGABEN DAZU, W ELCHE ARTEN UM W ELTBEZO GENER IN-
FO RM ATIO NEN V ERFÜGBAR SIND, W URDEN AM  .............. O RTSÜBLICH 
BEKANNTGEM ACHT. DER ENTW URF DER FLÄCHENNUTZUNGS-
PLANÄNDERUNG UND DER BEGRÜNDUNG SO W IE DIE W ESENT-
LICHEN, BEREITS V O RLIEGENDEN UM W ELTBEZO GENEN STELLUNG-
NAHM EN HABEN V O M  .......... BIS .............. GEM ÄSS § 3 ABS. 2 BAUGB 
ÖFFENTLICH AUSGELEGEN. 
 
ESENS, DEN … … … … … … … …  
SG BÜRGERM EISTER 
 
.................................. 

 
5. FESTSTELLUNGSBESCHLUSS 
DER RAT DER SAM TGEM EINDE ESENS HAT NACH PRÜFUNG DER 
STELLUNGNAHM EN GEM ÄSS § 3 ABS. 2 BAUGB DIE 104. FLÄCHENNUT-
ZUNGSPLANÄNDERUNG NEBST BEGRÜNDUNG M IT UM W ELTBERICHT 
IN SEINER SITZUNG AM  ........... BESCHLO SSEN. 
 
ESENS, DEN … … … … … … … …  
SG BÜRGERM EISTER 
 
............................... 
 
 
6. GENEHMIGUNG 
DIE 104. FLÄCHENNUTZUNGSPLANÄNDERUNG IST M IT V ERFÜGUNG 
(AZ.: … … … … … … … … … .) V O M  HEUTIGEN TAGE UNTER AUFLAGEN / 
M IT M ASSGABEN / M IT AUSNAHM E DER DURCH … … … … … … … …  
KENNTLICH GEM ACHTEN TEILE GEM ÄSS § 6 BAUGB GENEHM IGT 
W O RDEN. 
 
W ITTM UND, DEN … … … … .. 
LANDKREIS W ITTM UND 
 
. … … … … … … … … . 
(UNTERSCHRIFT) 
 
 
7. BEITRITTSBESCHLUSS 
DER RAT DER SAM TGEM EINDE ESENS IST DEN IN DER GENEHM I-
GUNGS-V ERFÜGUNG V O M  … … … … … .  (AZ: … … … … … … … … … … … … … ) 
AUFGEFÜHRTEN AUFLAGEN/M ASSGABEN/AUSNAHM EN IN SEINER 
SITZUNG AM  … … … … … .. BEIGETRETEN. DIE 104. FLÄCHENNUTZUNGS-
PLANÄNDERUNG HAT W EGEN DER AUFLAGEN/ M ASSGABEN V O M  
… … … … … … … .BIS … … … … … … …  ÖFFENTLICH AUSGELEGEN. O RT 
UND DAUER DER ÖFFENTLICHEN AUSLEGUNG W URDEN AM  
… … … … … … O RTSÜBLICH BEKANNTGEM ACHT. 
 
ESENS, DEN … … … … … … … …  
SG BÜRGERM EISTER 
................................ 
 
 
8. INKRAFTTRETEN 
DIE ERTEILUNG DER GENEHM IGUNG DER FLÄCHENNUTZUNGS-
PLANÄNDERUNG IST GEM ÄSS § 6 ABS. 5 BAUGB AM  ................ IM  
AM TSBLATT FÜR DEN LANDKREIS AM M ERLAND BEKANNTGEM ACHT 
W O RDEN. DIE 104. FLÄCHENNUTZUNGSPLAN-ÄNDERUNG IST DAM IT 
AM  ............. W IRKSAM  GEW O RDEN. 
 
ESENS, DEN ........................... 
SG BÜRGERM EISTER 
 
.................................... 
 
 
9. VERLETZUNG VON VORSCHRIFTEN 
INNERHALB EINES JAHRES NACH W IRKSAM W ERDEN DER FLÄCHEN-
NUTZUNGSPLANÄNDERUNG IST DIE V ERLETZUNG V O N V O R-
SCHRIFTEN BEIM  ZUSTANDEKO M M EN DER FLÄCHENNUTZUNGS-
PLANÄNDERUNG NICHT GELTEND GEM ACHT W O RDEN. 
 
ESENS, DEN … … … … … … … …  
SG BÜRGERM EISTER 
 
............................. 

Nac hric htlic he  Üb e rnahm e n
De r Ge ltungsb e re ic h d e r 104. Änd e rung d e s Fläc he nnut-
zungsplane s lie gt inne rhalb  d e r ge lte nd e n Sc hutzzone  
III A d e s Trinkwasse rsc hutzge b ie te s (W SG) Harlinge r-
land . Das W SG wird  ge m äß § 5 (4) BauGB im  Rahm e n 
d e r Fläc he nnutzungsplanänd e rung nac hric htlic h ü b e r-
nom m e n. 
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